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O b e r g a r te n m e i s te r 
Friedrich Schönfelder no-
tiert im Heimatbuch der 
Stadt Meerane (1930) 
zu den Grünanlagen in 
unserer liebenswerten 
Stadt: „Den größten 
Teil bilden die durch die 
hochherzige Stif tung 
eines frühern Mitbür-
gers, des Karl Wilhelm 
Wunder l ich (1839–
1893), zur Erholung für 
die Einwohnerschaft ge-
schaffenen Wunderlich-
Anlagen. Sie sind in vier 
Gruppen errichtet, liegen 
im Westen, Süden, Osten 
und Norden der Stadt 
und werden als Wilhelm-
Wunderlich-Park, Anna-
park, Mittelberganlagen 
und Merzenberganlagen 
bezeichnet.“ 
Zum Wilhelm-Wunder-
lich-Park (oder auch 
Stadtpark) führt Ober-
gartenmeister Schön-
felder aus, dass er mit 
27,74 ha Größe Wald-
park-Charakter hat. Mit 
den Anpflanzungen wur-
de im Jahr 1895 begon-

Der Park ruft!
nen. Inmitten des Parkes 
liegt die 1909 von der 
Bürgerschaft errichtete 
Wunderlich-Ehrung, eine 
gärtnerische Anlage im 
englischen Stil mit dem 
Wunderlich-Denkmal 
aus bayrischem Mu-
schelkalkstein. In die 
Anlage integriert ist ein 
Wasserlauf mit Teich 
und Schutzhütte.
Südöstlich der Wunder-
lich-Ehrung befand sich 
der König-Albert-Platz 
(Alberthain) mit einem 
Gedenkstein und dem 
Relief-Bild des Königs, 
errichtet 1898 zu sei-
nem 70. Geburtstag. Der 
Platz wurde mit 70 Stück 
Ahorn bepflanzt. Es ist 
bis heute unklar, wo der 
Gedenkstein verblieben 
ist. An seiner Stelle be-
findet sich heute der 
so genannte „Uhu“; 
Ahornbäume und die 
Platzkontur sind noch 
zu entdecken. Albert von 
Sachsen (1828–1902) 
aus dem Haus der alber-
tinischen Wettiner war 

von 1873 bis zu seinem 
Tode König von Sachsen.

Mit dem traditionellen 
Parkfest steht unser Wil-
helm-Wunderlich-Park 
jährlich im Mittelpunkt. 
In diesem Jahr feiern 
wir vom 17.–19. Juni 
2016 das 47. Parkfest. 
Gemeinsam mit den 
Stadtwerken Meerane 
laden wir Sie herzlich 
ein, das Festprogramm 
und natürlich unseren 
Park zu entdecken. Apro-
pos Stadtwerke: Wenn 
wir uns die Gründung 
der Gas-Beleuchtungs-
Aktien-Gesellschaft zu 
Meerane am 28. März 
1856 in Erinnerung ru-
fen, feiern unsere Stadt-
werke heuer 160 Jahre.
Wir gratulieren und freu-
en uns auf das Parkfest 
in seiner 47. Auflage „Mit 
grüner Energie“!
Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Der Wilhelm-Wunderlich-Park um das Jahr 1912. 
                                               Fotos: Archiv Stadt Meerane
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Mit seiner Entscheidung vom 
25.05.2016 hatte sich das Bun-
desarbeitsgericht erstmalig mit 
der Frage auseinanderzusetzen, 
welche Vergütungsbestandteile 
Anrechnung auf den gesetzlichen 
Mindestlohn finden können. Im 
entschiedenen Fall ging es um 
die Frage, ob ein vertraglich 
zugesichertes (zusätzliches) Ur-
laubsgeld und Weihnachtsgeld 
berücksichtigungsfähig beim 
Mindestlohn sind. Die dortige 
Klägerin hatte einen vereinbarten 
Stundenlohn von 8,00 EUR. Unter 
Anrechnung von Urlaubsgeld und 
Weihnachtsgeld lag dann der 
durchschnittliche Stundenlohn 
über 8,50 EUR. Das Bundes-
arbeitsgericht entschied, dass 
Zahlungen des Arbeitgebers dann 
Mindestlohn wirksam sind, wenn 
diese einen unmittelbaren Bezug 
zur Arbeitsleistung haben und in-
soweit ein Äquivalent der erbrach-

ten Arbeitsleistung darstellen und 
dem Arbeitnehmer vertraglich 
gesichert zustehen. Das Bundes-
arbeitsgericht wies die entspre-
chende Klage der Arbeitnehmerin 
ab. Nicht berücksichtigungsfähig 
wären damit die Leistung von 
Urlaubsgeld oder Weihnachtsgeld 
mit Freiwilligkeitsvorbehalt oder 
einem wirksamen Widerrufsvor-
behalt. Arbeitnehmer und Arbeit-
geber sind damit gut beraten ein-
gehend zu prüfen, ob zusätzliche 
Leistungen Mindestlohn wirksam 
sind oder nicht.      
                   Paul, Rechtsanwalt n

Ein Widerrufsrecht braucht keine Begründung

Am 26. Juni 2016, 9.00 bis 
15.30 Uhr, findet das 3. Dennhe-
ritzer Traktorentreffen in Dennhe-
ritz (ehem. Pflegestützpunkt, jetzt 

Auf die Spuren von Karl May be-
gibt sich die Wandergruppe des 
Meeraner Bürgervereins (MBV) 
am 12. Juni 2016. Zur Rundwan-
derung auf dem Karl-May-Weg 
in Hohenstein-Ernstthal über ca. 
11 Kilometer sind alle interes-
sierten Wanderfreunde herzlich 
eingeladen. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf 
dem Parkplatz hinter dem Bahn-

In der Galerie ART IN Meerane im 
Kunsthaus am Markt sind derzeit 
Arbeiten von Ansgar Skiba zu 
sehen. Der in Düsseldorf lebende 
Künstler hat seine Wurzeln in 
Sachsen. Geboren wurde er 1959 
in Dresden; nach dem Studium 
an der Hochschule für Bildende 
Künste Dresden wurde Düsseldorf 
der Ort seines Schaffens. Aber 
immer wieder zieht es ihn zurück 
in seine sächsische Heimat, 
was Ausstellungen allein im Jahr 
2016 in Dresden, Chemnitz, Au-
gustusburg und jetzt in Meerane 
belegen, informiert der Meeraner 
Kunstverein.
Ansgar Skiba ist leidenschaftlich 
ergriffen von den Landschaften, 
die er bereist. Ganz real ist die 
sinnliche Präsenz seiner Bilder. 
Hier kommt nicht allein das Auge 
auf seine Kosten, man kann das 
Öl riechen und auch die zerfurchte 
Farbe ertasten. Das Meeresrau-
schen ist förmlich hörbar, und 
Salzkristalle durchfluten die Luft. 
So wird das Verhältnis von Kunst 

„Als sei der Himmel das Meer“ – Ausstellung 
in der Galerie ART IN zeigt Arbeiten von 
Ansgar Skiba

und Kultur bei Ansgar Skiba 
immer wieder neu ausgelotet 
und eröffnet damit einen unmit-
telbaren Zugang zum Wesen des 
Bildes selbst. 
Ansgar Skiba sagt: „Vordergründig 
geht es bei meiner Malerei nicht 
darum, nach 'der Natur' zu arbei-
ten. Auch der Begriff 'parallel zur 
Natur' wird meiner Arbeitsweise 
nicht gerecht. Ich bin auf der 
Suche nach dem Urbild von Natur 
und versuche, über die Entwick-
lung meiner Motive in Bildserien 
mich Archetypen anzunähern.“ 
Neben großformatigen Leinwän-
den werden auch Zeichnungen 
mit Tusche oder Silberstift prä-
sentiert. 
Die Ausstellung wird bis 17. Juli 
2016 in der Galerie ART IN Mee-
rane zu sehen sein. 

Öffnungszeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 14.00 bis 
18.00 Uhr, Sonntag 14.00 bis 
17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
(Feiertage nicht geöffnet)           n

MBV-Wanderung am 12. Juni auf dem        
„Karl-May-Weg“

hof Hohenstein-Ernstthal (eigene 
Anreise, Fahrgemeinschaften 
werden empfohlen). Die Teilneh-
mer werden gebeten, sich einen 
Imbiss – „Verpflegung aus dem 
Rucksack“ – mitzubringen.
Weitere Informationen gibt es 
bei Dorothea Werner, Tel. 03764 
16170, oder Katharina von 
Metzsch, Tel. 03764 70332, von 
der MBV-Wandergruppe.            n

3. Dennheritzer Traktorentreffen am 26. Juni
Bauer Schedel) statt. Interessierte 
Fans und Freunde von Traktoren 
und alter Technik sind herzlich 
eingeladen.                                 n

Die „Meeraner Kuchenfrauen“ 
sind am Samstag, 2. Juli 2016, 
ab 8.00 Uhr, wieder auf dem 
Meeraner Teichplatz und verkau-
fen hier ihren selbstgebackenen 

 
Kuchenverkauf am 2. Juli auf dem Teichplatz

Kuchen für einen guten Zweck. 
Bis zum Oktober sind die Ku-
chenfrauen jeden 1. Samstag 
im Monat auf dem Teichplatz 
anzutreffen.                              n
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In diesem Jahr gibt es eine Neu-
auflage des Dennheritzer Klassik 
Open-Airs. Alle Musikliebhaber 
sind eingeladen, am Samstag, 
dem 30.07.2016, um 21.00 Uhr, 
auf den Bauernhof der Familie 
Kästner in Dennheritz, Meeraner 
Straße 4, zu kommen und dem En-
semble Amadeus beim Musizieren 
zuzuhören. Große Musik steht auf 
dem Programm: Die Feuerwerks-
musik von Georg Friedrich Händel 
zählt zu den beliebtesten Werken 
der Barockmusik und begeistert 
seit fast 270 Jahren das Publikum 
mit ihrem strahlenden Trompeten- 
und Hörnerklang. Mit Mozarts 
Klarinettenkonzert A-Dur, einer 
seiner letzten Kompositionen, 
wird ein weiteres weltberühmtes 
Werk zu erleben sein. Musik aus 
diesem Konzert taucht in einigen 
Hollywood-Filmen auf, so z. B. in 
„Jenseits von Afrika“. Außerdem 

Bereits zum zweiten Mal in die-
sem Jahr hat sich der Meeraner 
Kunstverein Gäste aus Leipzig 
eingeladen. 
Und das aus gutem Grund; zum 
einen, weil diese Künstler schon 
im Februar ihre Spielfreude unter 
Beweis gestellt haben und nicht 
zuletzt, weil dieses Jahr im Zei-
chen von William Shakespeare 
steht. Auch wir in Meerane wollen 
diesen großartigen Schriftsteller 
würdigen.
Die Sensation ist perfekt! Bei Gra-
bungen am Leipziger Citytunnel 
wurde eine Schatulle aus dem 
frühen 16. Jahrhundert geborgen.
Sie enthielt ein Manuskript, das 
ein internationales Philologen-
team als den Urtext des Stückes 
„Romeo und Julia“ identifizierte.
Die Geschichte muss umgeschrie-
ben werden. Shakespeare war 
wohl mehr Sachse denn Angel-
sachse. Die Zuschauer werden 

hören Sie noch ein Konzert von 
Antonio Vivaldi und eine Sinfonie 
von Joseph Haydn. Genießen Sie 
im malerischen Ambiente des 
Kästner-Hofes herrliche Musik 
in einer warmen Sommernacht! 
Auch für Getränke und kleine 
Snacks wird gesorgt sein. Karten 
erhalten Sie im Uhren & Schmuck-
Fachgeschäft Gnauck, Inh. Chri-
stian Wenke, Marienstraße 33. 

Zeuge einer Weltpremiere in der 
Galerie ART IN und erleben die 
Geschichte zweier Liebender im 
sächsischen Original.
Friederike Behr und Andreas Rich-
ter vom „freistaatstheater“  haben 
Shakespeares weltberühmten 
Klassiker auf ganz eigene Art und 
Weise bearbeitet. Das Besondere 
an dieser Aufführung ist nicht 
zuletzt die Besetzung. Neben 
Katrin Büchner in der Rolle der 
Julia  und Björn Dreyer als Romeo, 
erleben Sie Andreas Richter in 
allen Nebenrollen. Sie sollten sich 
dieses Kunstereignis auf keinen 
Fall entgehen lassen. 
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, dem 19. Juni 2016, 
um 17.00 Uhr, in der Galerie ART 
IN statt. Karten (15 €) erhalten 
Sie   dort Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag in der Zeit von 14.00 
bis 18.00 Uhr, Sonntag 14.00–
17.00 Uhr.                                  n

Musik auf dem Land: 2. Dennheritzer Klassik Open-Air am 30.07.2016

Romeo & Julia auf Sächsisch

Am 26. Juni 2016 sind von 14.00 
bis 18.00 Uhr alle Gartenfreunde 
recht herzlich in den Kräutergar-
ten des HALT e.V. in der Kleingar-
tenanlage „Zur schönen Aussicht“ 
zum „Tag der offenen Tür“ einge-
laden. Neben Gesprächen und 
Informationen bieten wir natürlich 
auch Kaffee, Kuchen und Roster 
vom Grill. Bei unseren Besuchern 
wollen wir uns auch mit einem 
keinen Gastgeschenk bedanken. 
Kommen Sie doch einfach vorbei!                                                                                                                                          
                                     HALT e.V. n

Online-Bestellungen sind ebenso 
möglich: Schreiben Sie eine kur-
ze Mail an openair@ensemble-
amadeus.de! Einfach gewünschte 
Anzahl der Karten mitteilen (12 € 
im Vorverkauf, 14 € Abendkasse, 
bis 18 Jahre die Hälfte). Karten 
nur solange der Vorrat reicht, da 
begrenzte Platzkapazitäten! 
Weitere Informationen: 
www.ensemble-amadeus.de        n

Einladung in den 
Kräutergarten

Übergabe der ABC-Boxen in der Meeraner Kita Spatzennest, die im Mai 
40. Geburtstag feierte: Jörg Schneider (GGB, li.), Antje Bauer (Leiterin 
der Kita) und Uwe Nötzold (Geschäftsführer Stadtwerke Meerane), 
der zum Spatzennest-Geburstag witzige T-Shirts spendierte. 
                                                                             Foto: Stadtwerke Meerane

Da musste einfach Vorfreude 
auf die Schule aufkommen! Die 
Stadtwerke Meerane überreich-
ten zusammen mit der BÜKA & 
Digitaldruck GmbH Glauchau 
und dem Kita-Träger GGB (Gesell-
schaft zur ganzheitlichen Bildung 
gGmbH Sachsen) den künftigen 
Schulanfängern ihre ABC-Boxen. 
Darin finden sie allerlei Dinge 
wie Bleistifte, Hefte zum Schrei-
benlernen, Radiergummis sowie 
Heftaufkleber. Die ABC-Boxen 
enthalten aber auch wertvolles In-
formationsmaterial zur sinnvollen 
Ausstattung der Erstklässler. Und 
natürlich fehlte auch die von den 

Die ABC-Boxen sind da!

Stadtwerken Meerane gestaltete 
Wasserbox für den Malunterricht 
nicht.
Mit den ABC-Boxen will der regi-
onale Energieanbieter den künf-
tigen Schülern nicht nur (Vor-)
Freude bereiten, sondern einen 
Mehrwert schenken und Unter-
stützung beim Start in den neu-
en Lebensabschnitt bieten: Die 
Boxen gingen an Vorschulkinder 
in Meerane, Glauchau und Wal-
denburg sowie an alle Kitas der 
GGB außerhalb.
Die Stadtwerke Meerane wün-
schen allen ABC-Schützen viel 
Spaß damit!                                n

Sie wurden von vielen Vorschulkindern schon heiß ersehnt und die 
Freude war groß, als sie endlich überreicht wurden: die beliebten 
ABC-Boxen, die bis zum Unterrichtsbeginn Lust auf Schule machen!
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Am 25. Mai 2016 fand DIE VISI-
TENKARTEN-Party „Angel Sach-
sen!“ mit dem Motto „Netzwerken 
mit BISS“ zum dritten Mal auf 
dem Gelände der FIRMENGRUP-
PE SCHWARZ in Meerane statt. 
In diesem Jahr wurden rund 145 
Unternehmer begrüßt, die nicht 
nur aus Sachsen, sondern auch 
aus Thüringen und Bayern kamen, 
um ihre Netzwerke zu erweitern 
und Erfahrungen auszutauschen 
und nicht zuletzt Geschäfte zu 
machen.
Von 17.00 bis 22.00 Uhr wurden 
Visitenkarten getauscht und neue 
Kontakte „geangelt“. Als Schirm-
herr der Veranstaltung fungierte 
wiederum der Bürgermeister der 
Stadt Meerane Prof. Dr. Lothar 

„Angel Sachsen!“ Netzwerken mit BISS – 3. Auflage 2016

Ungerer. Programm-Highlights 
waren u.a. das Unternehmer-
Speed-Dating veranstaltet von 
XING Chemnitz, eine etwas ande-
re Modenschau von Anita Büttner 
und der Gruppe Farbspiele, bei 
der die Druckhalle zum Catwalk 
wurde, Motorrad- und Autovorfüh-

Hüpfend die Welt entdecken – so 
heißt es am 19. Juni 2016, ab 
10.00 Uhr, in der Lichtensteiner 
Miniwelt und das im wahrsten 
Sinn des Wortes.  Die große Wiese 
vorm United States Capitol wird 
zum zweiten Mal von riesigen 
Hüpfburgen bevölkert. Hier findet 
ebenso die riesige Dschungelhin-
dernisanlage mit Kletterwand in 
einer Größe von 17 x 4 Metern 
oder die Kletterpalme mit einem 
Durchmesser von 7 Metern Platz. 
Doch damit nicht genug – wei-

Hüpfburg 
 Welten
19. Juni 2016

www.miniwelt.de Chemnitzer Str. 43 ☎ 037204 72255

von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

tere Kletterburgen, Riesenrut-
schen und Hindernisbahnen 
machen die Wiese zu einem 
Hüpfburgparadies. Die Kinder 
können rutschen, toben, klettern, 
hüpfen, Luftsprünge machen – 
nach Lust und Laune und wie 
es der Bewegungsdrang hergibt.  
Auch an die Kleinsten ist gedacht. 
Für sie warten die Bibi Blocks-
berg-, Benjamin Blümchen- und 
Wickie-Hüpfburgen darauf, er-
obert zu werden. Beim Spazier-
gang um die Welt fühlt man 

sich ein wenig wie Gulliver auf 
Reisen. Man fährt nicht mit dem 
Taxi nach Paris, sondern geht zu 
Fuß. Von Weitem sichtbar grüßt 
der 12 Meter hohe Eiffelturm die 
Besucher. Er ist eines der über 
100 bedeutenden Bauwerke der 
Welt im Maßstab 1:25. Mit viel 
Liebe zum Detail und soweit wie 
möglich aus Originalmaterialien 
zusammengesetzt, vermitteln 
diese einen gewaltigen Eindruck 
der architektonischen Schätze 
unserer Erde. Sogar die antiken 
Weltwunder sind in der Miniwelt 
„zu neuem Leben erwacht“. 
Die Spielfläche westlich vom Eif-
felturm mit XXL „Mensch ärgere 
dich nicht“ und Wasserspielanla-
ge lässt die Kinderherzen höher 
schlagen. Kreativität ist beim 
Basteln in der Schauwerkstatt 
gefragt und das Glücksrad wartet 
auf drehfreudige Kinderhände.  
Und nach der Weltreise geht’s 
ins All – zurückgelehnt in beque-
men drehbaren Stühlen erleben 
die Besucher im 360-Grad-Kino 
spannende Geschichten für Ster-
nenweltentdecker. Das Spektrum 
reicht von der unterhaltsamen 
Vollkuppelshow bis zum Welt-

raumflug. Alle Programme des Ta-
ges können angeschaut werden. 
Die Besucher erleben:
•  in der Miniwelt: die “Welt“ im 
Maßstab 1:25 auf 5 ha vergleich-
bar vereint – das begeistert immer 
wieder Groß & Klein
•  im Minikosmos: fantastische 
3D-Programme auf 230 m² “ge-
wölbter Leinwand“, man ist mit-
tendrin im virtuellen Abenteuer
•  die HüpfburgWelten
•  ganztägig kostenfrei parken
Eintrittspreise Miniwelt inklusive 
digitale Show(s) im Minikosmos 
Erwachsene: 10 € | Kinder ab 5 
Jahre: 8 € | Familien: 30 € (2 Erw. 
bis zu 4 Kinder [5–15 J.]) 
Öffnungszeiten: bis 6. November 
2016 | täglich 9 bis 18 Uhr
Informationen unter www.mini-
welt.de | Tel. (037204) 72255 n

rungen von Harley Davidson und 
der Schneidergruppe aus Chem-
nitz sowie ein kreatives Catering 
der Canape Manufaktur Dresden. 
An mehreren Infopunkten konnten 
sich die Gäste mit erfolgreichen 
Unternehmern unterhalten, die 
ihre Innovationen vorstellten.
7 große Netzwerke der Region wa-
ren Partner des Angel Sachsen!-
Events und aktiv vor Ort vertre-
ten: der Industrieverein Sachsen 
1828 e.V, die Handwerkskammer 
Chemnitz, die IHK Zwickau, die 

Wirtschaftsjunioren Sachsen, 
die XING Gruppe Chemnitz, BNI 
Südost und Netzwerk Sachsen.

Dr. Klaus Schwarz, Veranstalter, 
resümiert „Nach den vielen po-
sitiven Teilnehmerstimmen steht 
jetzt schon fest, dass es auch 
2017 eine Wiederholung der  
VISITENKARTEN-Party geben 
wird. “
Aktuelle Impressionen gibt es 
auf der Homepage www.angel-
sachsen.de                                   n

2. HüpfburgWelten am 19. Juni – Luftsprünge in der Miniwelt
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mit Ulrike Mai und Lutz Gerlach mit Ulrike Mai und Lutz Gerlach 
Classic Meets Jazz

08393 Meerane
Schwanefelder Str. 22
Tel.: 03764.4050
info@schwanefeld.de 
www.schwanefeld.de

Classic Meets JazzClassic Meets JazzPIANORAMA

Vorverkauf
24,50 e p.P.

19. 08.
2016

20:00 Uhr

Flügel & Keys
Beethoven trifft Supertramp – 
Mozart trifft Charlie Parker – Frau trifft Mann
Eine Reise durch 300 Jahre Musikgeschichte
von Bach bis ABBA

PIANORAMA
Klavierkon

zert

Ende April feierten die Kitas des 
Kreisverbandes der Volkssoli-
darität Glauchau/Hohenstein-
Ernstthal e.V. mit jeweils einem 
eigenen Kinderfest das Projekt 
„Ernährungsinitiative“. In dieser 
Initiative stehen die Verbesserung 
des Speisenangebotes und der 
Umgang mit Lebensmitteln im 
Mittelpunkt. Kinder, Erzieherinnen 
und Eltern wurden eingebunden 
und lernten theoretisch und prak-
tisch, wie eine gesunde Ernährung 
aussieht und im Alltag umgesetzt 
wird. Mit dabei sind die Kita 
„Glückskinder“ in Glauchau, die 
Kita „Buratino“ in Meerane und 
die Kitas „Knirpsenland“ sowie 
„Flax & Krümel“ in Lichtenstein. 
Den erfolgreichen Verlauf zeigen 
nicht nur die DGE-Zertifizierungen 
aller beteiligten Kindereinrich-
tungen und der Zentralküche des 
Kreisverbandes der Volkssolidari-
tät, sondern auch die positiven Re-
aktionen aller Beteiligten. Deshalb 
wurde in jeder beteiligten Kita ein 
Fest organisiert. Dabei wurde der 
umfangreiche Abschlussbericht 
übergeben und jede Einrichtung 
erhielt eine „Ernährungswaage“, 

Gesund Essen in der Kita! 3 Jahre Ernährungsinitiative.
welche anschaulich das Verhält-
nis von Speisen zu sportlichen 
Aktivitäten zeigt. Natürlich waren 
auch Vertreter der Volkssolidari-
tät, wie Geschäftsführer Thomas 
Kühn und Kita-Bereichsleiterin 
Nicole Schellig, zugegen und 
bedankten sich für das Engage-
ment. Die Initiative entstand in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Verpflegungsberatung Pilz sowie 
der AOK PLUS. Frank-Uwe Pilz 
zeigte sich beeindruckt von der 
Entwicklung und den Leistungen 
über den langen Zeitraum. Herr 
Herzig von der AOK betonte, dass 
das Projekt sehr gut zum Präven-
tionsauftrag der Krankenkasse 
passe. Doch das war der kleinste 
Teil der Veranstaltungen. Die 
Kinder und Erzieherinnen hatten 
Stationen vorbereitet, an denen 
Essen aktiv erlebt werden konnte. 
So wurden Fruchtspieße gefer-
tigt, Kräuterfrischkäse angerührt 
oder auch Smoothies gemixt. 
Außerdem gab es reichhaltige 
Buffets für alle Gäste, auf denen 
die Eigenkreationen der Kinder 
zu bestaunen und zu schmecken 
waren. Das Projekt ist keine Ein-

tagsfliege und wird in den Kitas 
weiter fortgeführt, damit auch 
nachfolgende Generationen von 
Kitakindern von der gesunden 
Ernährung profitieren können.  n

„Obst am Geschmack erken-
nen. So viel Spaß kann Essen 
machen.“

Der kreative Umgang mit Lebensmitteln brachte den Kindern das 
gesunde Essen näher.                                                   Fotograf: Ben Ulke

Fruchtspieße selbst gemacht. 
Die Kinder werden an das Sel-
bermachen herangeführt. 

Wie der Verein „Grüne Lunge“ 
informiert, ist der nächste Arbeits-
einsatz im Wilhelm-Wunderlich-
Park am 9. Juli 2016 geplant. Alle 
Vereinsmitglieder und interessier-

Arbeitseinsätze „Grüne Lunge“ 
te Meeranerinnen und Meeraner 
sind herzlich eingeladen, neue 
Mitstreiter gern willkommen. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am 
„Uhu“ im Stadtpark.                     n
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Badminton: Deutsche Meisterschaften der Senioren in Solingen
Walter Kapferer erneut zweifacher Deutscher Meister
Mit zweimal Gold und je einmal 
Silber und Bronze erzielte die SG 
Meerane 02 bei den 29. Deut-
schen Badminton-Meisterschaf-
ten der Senioren in Solingen, an 
denen über 550  Akteure teilnah-
men, ihr bisher bestes Ergebnis. 
Walter Kapferer wiederholte bei 
seiner insgesamt dreizehnten Teil-
nahme dabei seine Erfolge vom 
letzten Jahr. Er verteidigte in der 
Altersklasse O 75 (über 75 Jahre) 
seine Titel im Herren-Einzel sowie 
zusammen mit Susi Spiegel (Uni-
on Heyrothsberge) im Mixed und 
wurde im Herren-Doppel zusam-
men mit Peter Uhlig (Radebeuler 
BV) wie im Vorjahr Vizemeister.
Im Einzel bezwang W. Kapferer 
nach einem Freilos in zwei Sät-
zen Hans Fischedick (Bottroper 

schaffte Lutz Stegert. Zusammen 
mit Thomas Dittrich (TSV Die-
dorf) wurde er im Herren-Doppel 
der Altersklasse O 50 (50 bis 
54 Jahre) Dritter. Es war nach 
2013 sein zweiter Podestplatz 
bei Deutschen Meisterschaften. 
Beide bezwangen in jeweils zwei 
Sätzen Ferlings/Liedtke (Verber-
ger TV) und Blatt/Klein (Kölner 
FC Blau-Gold/1. BSC Erkelenz), 
scheiterten aber im Halbfinale am 
Titelverteidiger Bunn/Schneider 
(ATSV Stockelsdorf). Im Herren-
Einzel wurde er 17. und im Mixed 
mit Astrid Binnemann (DHfK 

Beim Badminton-Sachsen-Ranglis- 
ten-Turnier in Röhrsdorf schaffte 
Eric Edelbauer von der SG Mee-
rane 02 im Einzel und auch zu-
sammen mit Karolin Schäfer (BC 
Stollberg-Niederdorf) im Mixed 
Platz fünf. Im Einzel erreichte er 
mit Siegen über Marcus Gast (TSV 
Blau-Weiß Röhrdorf) und Philipp 
Borsdorf (TSV Dresden) das Halb-
finale. Hier gewann er zwar gegen 
den an Nummer zwei gesetzten 
Tom Käßner (BV Marienberg) den 
ersten Satz, musste sich aber 
letztendlich im entscheidenden 

Badminton: Sachsenranglisten-Turnier 
in Röhrsdorf
Zweimal Platz fünf für Eric Edelbauer

dritten Satz geschlagen geben. 
Auf der Verliererseite des Doppel-
ko-Systems hatte er danach auch 
im Spiel um Platz drei gegen Nils-
Kristian Kamann (Tauchaer SV) 
das Nachsehen. 
Sieger wurde Pit Hofmann (TSV 
Niederwürschnitz). 
Im Mixed zusammen mit Karolin 
Schäfer (BC Stollberg-Niederdorf) 
zog er im Viertelfinale gegen 
die an Nummer zwei gesetzten 
Hofmann/Nitschke (TSV Nieder-
würschnitz/SG Bräunsdorf) den 
Kürzeren.

Die 1. Mannschaft der SG Mee-
rane 02 spielt in der kommen-
den Saison erneut in der Sach-
senklasse. Sie hatte die Saison 
2015/2016 mit Platz sieben 
beendet, den sie dank des besse-
ren Spielverhältnisses von 72:72 
vor dem punktgleichen BV 57 
Niedersedlitz (71:73) behauptet 
hatte. Damit hätte sie zusammen 
mit Niedersedlitz in die Relegation 
gemusst (siehe MZ Nr. 230). Doch 
letztendlich hat Platz sieben doch 
noch zum direkten Klassenerhalt 
gereicht. Grund dafür ist der Aus-
gang des Relegationsturniers zur 
Regionalliga. Da nämlich haben 
sich die beiden sächsischen 
Vereine SG Gittersee (7. der Regi-
onalliga) und der BV Marienberg 
(Sachsenmeister) gegen den 

Badminton: 1. Mannschaft bleibt in der 
Sachsenklasse

Meister Bayerns TSV Ansbach 
durchgesetzt. So verbleibt die SG 
Gittersee in der Regionalliga und 
der BV Marienberg steigt in diese 
auf. Statt der SG Meerane 02 
nimmt nun die SG Einheit Meißen 
als Tabellenneunter der Sachsen-
klasse zusammen mit dem BV 57 
Niedersedlitz (Tabellenachter) 
und den vier Bezirksmeistern 
(TSV Blau-Weiß Röhrsdorf II, HSG 
DHfK Leipzig III, USV TU Dresden, 
SV Grün-Weiß Weißwasser) an der 
Relegation zur Sachsenklasse teil. 
Nur zwei dieser sechs Mannschaf-
ten spielen in der kommenden 
Saison in der Sachsenklasse, 
in der nur noch acht statt zehn 
Mannschaften spielen werden.
                        SG Meerane 02, 

Abt. Badminton n

Die Meeraner Teilnehmer (von 
links): Eric Edelbauer, Walter 
Kapferer, Lutz Stegert

Siegerehrung im Herren-Einzel 
075: Walter Kapferer

Die Sieger im  Mixed-Finale O75 
(von links):  Walter Kapferer, Susi 
Spiegel (Union Heyrothsberge)

Siegerehrung im Herren-Doppel 
O50 (von links): Lutz Stegert, 
Thomas Dittrich (TSV Diedorf) 

Leipzig) Neunter. Im Einzel hatte 
er in Runde eins gegen Michael 
Backhaus (Cronenberger BC) das 
Nachsehen und im Mixed nach 
dem Sieg über Scholz/Dültgen 
(DJK SG Solingen) gegen Huber/
Krachudel (BC 58 Luckau/VT 
Rindeln).
Eric Edelbauer belegte bei seiner 
ersten Teilnahme in der Alters-
klasse O 35 (35 bis 39 Jahre) im 
Herren-Einzel Platz 17. Er musste 
sich Nico Frenzel (BSG Neustadt) 
in zwei Sätzen geschlagen ge-
ben, verpasste dabei allerdings  
mindestens einen Satzgewinn. 

BG) sowie in jeweils drei Sätzen 
im Halbfinale Klaus Geminiani 
(TuS Scharnhorst) und im Finale 
Udo Olsen (TSV Lola Hohenlock-
stedt). Im Mixed besiegten W. 
Kapferer/S. Spiegel nach einem 
Freilos im Halbfinale Uhlig/Rabe 
(Radebeuler BV/WSG Probsthei-
da) in drei und im Finale Frän-
zel/Jurkschat (SV Bergstadt/TV 
Schwarzenbek) klar in zwei Sät-
zen. Im Herren-Doppel erreichten 
Kapferer/Uhlig mit Siegen über 
Hannok/Hörtz (SV Sigiltra Sögel/
TV Heiligenwald) und Geissler/
Horak (HSG DHfK Leipzig/VfB 
Hermsdorf) das Finale, mussten 
sich aber hier  Grönboldt/Olsen 
(Harburger SC/TSV Lola Hohen-
lockstedt) geschlagen geben. 
Den vierten Podestplatz für die SG 
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Die nächste Ausgabe der Meeraner Zeitung mit dem Amtsblatt der 
Stadt Meerane erscheint am 22.06.2016.

www.taxilorenz.de

03764 2891 • Krankenfahrten (alle Kassen)
• Bustransfer
• Fahrt zur Dialyse o. Bestrahlung

TAXI LORENZ MEERANE

Goethestraße 28 · 08393 Meerane

Telefax 03764 16991

info@taxilorenz.de

U. Lorenz:  0172 8286089

P. Lorenz:  0172 8686188

Immer für Sie da!
Oststraße 57, 08393 Meerane

Betreutes Wohnen/ambulante Pflege
Grund- und Behandlungspflege
Hauswirtschaft
Betreuung bei Demenz

Tagespflege
Mo bis Fr: 8.00 bis 17.00 Uhr Ih
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Petra Feldmann – Tagespflege
Telefon: 03764/5490110
eMail: tpmeerane@vitacare-gruppe.de

Simona Taubert – ambulante Pflege
Telefon: 03764/5490120
eMail: s.taubert@vitacare-gruppe.dePflegeberatung

Verhinderungspflege

Am Sonntag, den 08.05.2016,  
war es nun wieder einmal soweit. 
Wir hatten mit den Rollis von „Mo-
dus Vivendi“ und den Teens vom 
Tanzboden einen Auftritt in Mosel 
zum Champions Cup der Rollstuhl-
basketballer. Die Wettkämpfe 
liefen seit Freitag mit den besten 
acht Mannschaften Europas, und 
am Sonntag spielten die besten 
vier Mannschaften um den Einzug 
ins Finale. In den entsprechenden 
Pausen durften wir unsere Tänze 
darbieten. Nach unserem Work-
shop Anfang November 2015 
haben wir uns einmal im Monat 
in Zwickau zum Training getroffen, 
um so eine Routine in unsere Cho-
reografien zu bekommen. Das war 
immer sehr zeitaufwändig, aber 
es hat auch allen Beteiligten Spaß 
und Freude bereitet. Bei sonnigen 
Temperaturen haben uns die Zu-
schauer mit Applaus belohnt und 
selbst nach den Auftritten kamen 
einige Zuschauer aus Italien oder 
der Türkei zu unseren Mädchen 
und haben sich mit einem herz-
lichen „Thank you“ bedankt. Das 
ist mitunter der schönste Beweis, 
dass unser Projekt auf andere 
Menschen wirkt. Es geht nicht 
nur um das Tanzen, sondern auch 
um die Toleranz und Akzeptanz 
von Menschen mit Behinderung. 
Die Teens haben gelernt, dass 
es ganz „normale Leute“ sind 

Neues von der „ROLLENDEN TANZINTEGRATION“

mit denen man lachen und eben 
auch eine ganz andere Seite 
des Tanzsportes zeigen kann. 
Ein spannender Tag ging dann 
gegen 14.00 Uhr mit dem Sieg 
für die Mannschaft aus Madrid/ 
Spanien für unsere Mädchen zu 
Ende. Ich glaube das „Fieber“ am 
Rollstuhlbasketball hatte am Ende 
auch einige Mädels gepackt, denn 
im Finale spielte eine deutsche 
Mannschaft aus Lahn-Dill und die 
wurden dann kräftig angefeuert. 
Zum Schluss möchte ich mich 
noch einmal persönlich bei den 
Eltern der Teens bedanken, die 
immer die Fahrten zum Training 
nach Zwickau oder zu den Aufrit-
ten abdecken. Bis zum nächsten 
Mal!                    Kerstin Philipp n

MBV-Radtour ins 
„Löbichauer Land“

Noch freie Plätze für Bus-/
Radtour am 24. Juli 2016  
Für die Bus-/Radtour mit dem 
Meeraner Bürgerverein am Sonn-
tag, 24. Juli 2016, sind noch 4 
Plätze frei. 
Geradelt wird ca. 50 km auf dem 
Unstrut-/Saaleradweg von Memle-
ben nach Naumburg. Interessen-
ten melden sich bitte bei Dieter 
Kahl unter der Rufnummer 03764 
3821 oder per 
Email: kahlponitz@icloud.com   n

Das Ziel der nächsten Radtour der 
Radwandergruppe des Meeraner 
Bürgervereins ist das „Löbichauer 
Land“ – ein in früheren Jahren von 
der WISMUT geprägter Landstrich. 
Heute ist die Landschaft wei-
testgehend renaturiert, lediglich 
Bildtafeln und die begrünte Halde 
von Beerwalde sind noch Zeugen 
aus dieser Ära. Sehenswert ist 
auch das Schloss Löbichau, in 
welchem Ende des 18./Anfang 
des 19. Jahrhunderts die sehr 
bekannte Herzogin Anna Dorothea  
von Kurland residierte.  
Alle interessierten Hobbyradler, 
die diese Tour mitfahren möchten, 
treffen sich am Sonntag, 19. 
Juni 2016, um 9.30 Uhr, auf dem 
Marktplatz Meerane.
„Die Tour führt vorbei an der 
1000-jährigen Nöbdenitzer Ei-
che und ist ca. 45 km lang. Das 
Streckenprofil ist hügelig. Die 
Mittagsrast ist im Landgasthof 
Löbichau geplant.
Jeder, der Interesse hat mit uns zu 
radeln, ist herzlich dazu eingela-
den“, sagt Dieter Kahl, der Leiter 
der Radwandergruppe.                n

Wir danken von ganzem Herzen dem Vorstand und den Mitgliedern des 
Meeraner SV sowie den ehemaligen Sportfreunden, 

die meinem Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn 

Joachim Rabe 
zum Abschied das letzte Geleit gaben. Die damit zum Ausdruck gebrachte 

Verbundenheit hat uns tief  bewegt.
Annemarie, Andreas, Gabriele und Markus Rabe
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Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

www.kursana.de

Wir bieten Ihnen ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost,  
Oststraße 126, 08393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

n Stationäre Langzeitpflege
n Spezielle Demenzkonzepte
n Kurzzeit- und Urlaubspflege

n Schwerstpflege
n Einzel-/Doppelzimmer mit Bad
n TÜV-zertifiziert

185x62_MeeranerAnzeiger_Image_4c.indd   1 21.01.2015   10:18:37

Schirmherr:
Prof. Dr. Ungerer
Bürgermeister der 
Stadt Meerane

Veranstalter: Organisatoren:

Gleich anmelden !
Anmeldung in allen Gü Sport-Filialen 
möglich. (für jedermann und Firmen)

D E R  L A U F  P A R A L L E L  Z U M  S T A D T P A R K F E S T  I N  M E E R A N E

www.meerathon.de

sparkasse-chemnitz.de

Fahrtwind
ist einfach.

Wenn der Finanzpartner für die 
passende Finanzierung sorgt.

Sparkassen-Autokredit

Informieren Sie sich jetzt in Ihrer Filiale in Meerane auf der 
Badener Straße 20, Tel.: 03764 401090 oder auf der Marien-

straße 28, Tel.: 03764 188070.


